
Die Sonnenuhr 
 
 Vor vielen, vielen Jahren wollten die Schildbürger ihre Kirche neu an-
streichen. 
 „Unsere Kirche soll auch eine Sonnenuhr bekommen“, sagten einige 
Bürger. „Dann können wir bei Sonnenschein ablesen, wie spät es ist.“ 
 „Ja, das ist gut“, sagten andere, „eine Sonnenuhr mit vielen bunten 
Bildern.“ 
 Sie ließen von weither einen bekannten Maler holen. Er malte eine 
Sonnenuhr mit vielen bunten Bildern an ihre Kirche. Alle freuten sich    
über die schöne Sonnenuhr. 
 Der Bürgermeister aber war vorsichtig. Er sagte: „Bürger, in unserem 
Ort regnet es manchmal. Der Regen kann die schönen Bilder abwa-
schen. Deshalb wollen wir ein Dach über unsere Sonnenuhr bauen. 
Dann bleibt sie lange schön.“ „Das ist ein guter Gedanke!“, riefen die 
Bürger. Sofort holten sie Werkzeug herbei und bauten ein Dach über die 
Sonnenuhr. Nun konnte der Regen die Bilder nicht abwaschen. 
 Als am nächsten Tag die Sonne schien, konnten die Schildbürger kei-
ne Zeit ablesen. Wisst ihr, warum? 
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